TRIO MOCOTÓ - Urväter des Samba-Rock

João Parahyba und Nereu Gargalho mögen in die Jahre gekommen sein. Doch ihr

mitreissender Samba-Rock klingt so frisch und lebendig wie vor 30 Jahren.

Damals machte das Trio Mocotó als Begleitband von Jorge Ben Furore. Dessen

originärer "Samba Esquema Novo" (mit Hits wie "Mas Que Nada", "Pais

Tropical" oder "Taj Mahal") liefert nach wie vor die ideale Blaupause für

ihren eigenen Stil. Ihre mitreissende Mixtur vereint temperamentvolle

Samba-Grooves mit Rock-Gitarre, Timba-Trommel, Cuica und Pandeiro. Ein

Viertel Jahrhundert nach seiner Auflösung reformierte sich das Power-Trio

aus São Paulo mit Neuzugang Skowa, und hauchte seinem unverwüstlichen

Vintage-Sound neues Leben ein. Mit Verve reihen sie einen Kracher nach dem

anderen und versprühen dabei ausgelasssene Partylaune. Neben großartigen

Eigenkompositionen bestreitet die einstige Begleitband des

Samba-Funk-Pioniers ihr Repertoire auch mit Stücken aus der Feder von

Roberto Carlos, Tim Maia und natürlich Jorge Ben. Auf der Bühne in Tübingen

wird das patente Dreigespann um vier weitere Musiker verstärkt.
